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Vorlagen-Nr.: BV/221/2010
Vorlage-Art: Beschlussvorlage Datum: 11.06.10
Fachdienst Bauen, Planen und Umwelt Ansprechpartner/in: Herr Röben

Beratungsfolge:
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Bau-, Feuerwehr-, Straßen-, Umwelt-, 
Landwirtschafts- und Landschaftsausschuss

21.04.2010 Ö

Verwaltungsausschuss 27.04.2010 N

Unterschriften:
 
 
Sachbearbeiter/in

 
 
Fachdienstleiter

 
 
Mitzeichner/in

 
 
Bürgermeisterin

Beratungsgegenstand:
Wärmeschutzpartner Wilhelmshaven - Friesland;
hier: ideelle Mitgliedschaft der Stadt Jever

Sachverhalt:

Die „Wärmeschutzpartner Wilhelmshaven - Friesland“ sind eine Gemeinschaftsinitiative 
regionaler Betriebe der Bauwirtschaft und Dienstleistund sowie von Körperschaften, die den 
Klimaschutz und die Förderung der regionalen Wirtschaft zum Ziel haben.

Die Ziele der Wärmeschutzpartner (§ 2 der Satzung) werden insbesondere durch
● die Information über die Vorteile einer energetischen Gebäudesanierung sowie die 

damit verbundenen Energieeinsparmöglichkeiten, 
● die Einflussnahme auf die öffentliche Meinungsbildung im Hinblick auf Klimaschutz 

und Gebäudeeffizienz, 
● die Einbindung regionaler Wirtschaftsbetriebe in die Umsetzung der energetischen 

Gebäudesanierung, 
● die Förderung, Fortbildung und die Netzwerkbildung untereinander,
● sowie die gemeinschaftliche Werbung für die energetische Gebäudesanierung 

verfolgt.
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Im Januar 2010 haben sich die Wärmeschutzpartner mit der Aktion „Partnerhäuser - 
Energiesparen zum Anfassen“ auf dem Alten Markt in Jever vorgestellt und dabei angefragt, 
ob die Stadt der Gemeinschaftsinitiative zumindest als ideelles Mitglied beitreten könne.

Eine solche ideelle Mitgliedschaft ist nach deren Satzung möglich, wenn die beitretende 
Institution, Körperschaft o.ä. daraus keinen wirtschaftlichen Gewinn erzielen kann. Eine 
ideelle Mitgliedschaft ist kostenfrei (Eine solche Mitgliedschaft schließt allerdings nicht aus, 
dass eine finanzielle Unterstützung in Form  von Sponsering  gegeben wird).

Die Stadt kann den Zielen gemäß § 2 der Satzung uneingeschränkt zustimmen. Hinzu 
kommt der lokal-regionale Charakter, der unterstützt werden sollte. Die Stadt Wilhelmshaven 
sowie der Landkreis Friesland sind der Initiative beigetreten. Neben mehreren Firmen aus 
Wilhelmshaven, Schortens  und Wangerland sind bereits jeversche Firmen Mitglied (LzO, 
Volksbank , Zimmerei Bruns, Elektro-Hicken laut Internet www.waermewhv.de).Keine 
Gemeinde aus dem LK Friesland ist bisher Mitglied, Jever wäre Vorreiter.

Beschlussvorschlag:

Die Stadt Jever tritt der Gemeinschaftsinitiative „Wärmeschutzpart-
ner Wilhelmshaven - Friesland“ als ideelles Mitglied  bei. Diese Mit-
gliedschaft ist kostenfrei.
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